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Ablauf 

13:00 – 13:15 Uhr 

Begrüßung und Erklärung des Ablaufs durch Stefanie Hilber und Mathias Bibermair. Außerdem 

fand ein kurzes Briefing für die Fragerunde mit Hr. Kießner-Haiden statt. 

Programm Flipchart: 

1. Begrüßung 

2. Fragerunde mit Vizebürgermeister Johann Kießner-Haiden 

3. Ideensammlung für den Kindergipfel in Lebring 

4. Abschluss 

  

13:15 – 13:45 Uhr: Fragerunde mit Vizebürgermeister Johann Kießner-Haiden 

Da sich im Rahmen der vergangenen Sitzungen einige Fragen zum Bikepark, den Spielplätzen 

und möglichen Projekten in der Gemeinde ergeben haben, war bei dieser Sitzung Herr Kießner-

Haiden persönlich anwesend um zahlreiche Fragen zu beantworten. Im Folgenden werden die 

Antworten kurz zusammengefasst. 

 

x) Bikepark: Der Gemeinderat hat inzwischen alle Arbeiten an Firmen (Bestbieter) vergeben 

und Mitte Juli wird mit dem Bau der Bikeparks begonnen. Fertiggestellt wird der Bikepark dann 

voraussichtlich im August und die Eröffnung soll spätestens im September stattfinden.  

Der Bikepark besteht aus 3 verschiedenen strecken, wobei eine für kleiner Kinder konzipiert 

ist. Des Weiteren wird es eine Strecke für alle geben und eine weitere mit Sprüngen, welche 

sich dann eher für Fortgeschrittene eignet. Die Strecken werden mit einer speziellen 

Asphaltmischung asphaltiert und im oberen Drittel über dem Hauptspielfeld des Fußballplatzes 
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angesiedelt. Der Bikepark ist für alle zugänglich und es wird WC-Anlagen sowie einen 

Wasserspender geben. 

 

x) Spielplatz: Mit dem Umbau der Spielplätze wurde bereits begonnen. Bei den 

Umbauarbeiten orientiert man sich an den Protokollen aus den Spielplatzbegehungen. 

 

x) Filmprojekt: Der Kinder- und Jugendgemeinderat plant ein Filmprojekt um die Gemeinde 

Lebring – St. Margarethen aus Sicht der Kinder und Jugendlichen zu präsentieren. Hierbei 

sollen vor allem sehenswerte Plätze aus der Gemeinde gezeigt werden. Umgesetzt wird das 

Videoprojekt voraussichtlich ab Herbst 2020. 

 

x) Videospielturnier: Auch das bereits lange ersehnte Videospielturnier (Fifa, Mario Kart,…), 

welches aufgrund der Covid19-Krise nie realisiert werden konnte, wird ins Programm des 

Kinder- und Jugendgemeinderates aufgenommen.  

 

x) Mountainbikestrecke: Es gibt bereits eine ausgewiesene Mountainbikestrecke auf den 

Buchkogel. Allerdings gibt es hier zunehmend Schwierigkeiten mit privaten Besitzern und die 

Tafeln sind kaum mehr sichtbar. Das Vorhaben erneut eine Mountainbikestrecke am Buchkogel 

auszuweisen, kann leider nicht umgesetzt werden. Allerdings gibt es im Bezirk zahlreiche 

alternative Mountainbikestrecken. 

 

13:45 – 14:20 Uhr: Ideensammlung Kindergipfel 

 

Nachdem Hr. Kießner-Haiden alle Fragen beantwortet hatte, ging es mit dem zweiten großen 

Punkt der Sitzung weiter: die Planung des Kindergipfel 2020 in Lebring. 

 

Hierzu wurden 4 Kategorien gebildet: Begrüßung, Dekoration, Gastgeschenke und Workshops. 

Die einzelnen Bereiche wurden der Reihe nach besprochen, um möglichst viele konkrete Ideen 

zu sammeln. 

 

x) Begrüßung: Bereits beim Empfang sollen die BesucherInnen des Kindergipfels 

Namensschilder, sowie ein Schild mit dem Ortsnamen des jeweiligen Kinder- und 

Jugendgemeinderates erhalten. Die Begrüßung auf der Bühne soll dann durch mehrere 

Lebringen Kinder- und JugendgemeinderätInnen erfolgen. Dabei sollen alle willkommen 

geheißen werden und die einzelnen Kinder- und Jugendgemeinderäte werden aufgerufen. Des 

Weiteren werden Ehrengäste begrüßt und die verschiedenen Workshops kurz vorgestellt. 

 

x) Dekoration: Als Dekoration soll einerseits ein Willkommens-Banner gestaltet werden, 

andererseits soll jede/r BesucherIn ein Blatt bekommen, auf welches die Hand aufgemalt und 

dann ausgeschnitten und mit Namen & Ortszugehörigkeit versehen wird. Am Ende soll es dann 

eine Girlande aus den Papierhänden aller BesucherInnen geben. 

 

x) Gastgeschenke: Da sich der Kindergipfel mit dem Thema „Raum, Plätze von und für junge 

Menschen“ beschäftigt, könnten kleine Papierwürfel mit verschiedenen Goodies im Inneren 

gebastelt werden. Auch das Gestalten von Buttons mit dem Logo des Kindergipfels in Lebring 

wäre eine Möglichkeit. Des Weiteren wurde über KJGR-Kugelschreiber nachgedacht. 
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x) Workshops: Für die Workshops gibt es folgende Ideen: das Basteln eines Raummodelles 

aus Müll, das Erstellen eines Stop Motion Filmes und ein Experimentierworkshop wäre auch 

von Interesse. Außerdem soll als Zusatzpunkt für die Pause ein großer Raum aus Karton 

aufgebaut werden, welcher betreten und im Inneren beschriftet werden kann. Auf der 

Innenseite werden Fragen zum Thema des Kindergipfels angebracht. 

 

x) Sonstiges: Es wurde auch über das Gestalten von eigenen T-Shirts mit dem Logo des 

Lebringer Kinder- und Jugendgemeinderates nachgedacht, um eine Zugehörigkeit 

auszudrücken. Auch über ein KJGR-Maskottchen bzw. Kindergipfel-Maskottchen wurde 

nachgedacht. 

 

x) WICHTIG: Kurz nach der KJGR-Sitzung kam von Seiten der Fachstelle beteiligung.st, 

welche den Kindergipfel organisiert, die Nachricht, dass dieser aufgrund einer erhöhten 

Planungsunsicherheit auf Mai 2021 verschoben wird.  

 

 

14:20 - 14:30 Uhr: Abschluss und Ausblick 

 

Abschließend wurde darüber gesprochen, ob die KJGR-Sitzungen in Zukunft wieder vormittags 

oder weiterhin am frühen Nachmittag stattfinden sollen. Dann verabschiedeten sich alle in die 

wohlverdienten Sommerferien. 

 

  


